
Berufsförderungswerk Schömberg gGmbH 
Bühlhof 6, 75328 Schömberg

Telefon	 07084 933-135
E-Mail	 info@bfw-schoemberg.de

Weitere Informationen erhalten Sie 
im Internet: www.bfw-schoemberg.de

�Besuchen Sie uns auch auf Facebook: 
www.facebook.com/bfwschoemberg
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Wir sind für Sie da
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen  
unverbindlichen Beratungstermin.

Infos zum Angebot in
Aalen

erhalten Sie von Herrn Williamson 
Telefon	 07361 8809-124 
E-Mail	 j.williamson@bfw-schoemberg.de

Reutlingen

erhalten Sie von Frau Pahr 
Telefon	 07121 3474606 
E-Mail	 h.pahr@bfw-schoemberg.de

Schömberg

erhalten Sie von Herrn Germann 
Telefon	 07084 933-307 
E-Mail	 a.germann@bfw-schoemberg.de

Renningen

erhalten Sie von Herrn Durst 
Telefon	 0160 5839210 
E-Mail	 s.durst@bfw-schoemberg.de

Ulm

erhalten Sie von Frau Beer 
Telefon	 0731 379355-16 
E-Mail	 m.beer@bfw-schoemberg.de

Villingen-Schwenningen

erhalten Sie von Herrn Endres 
Telefon	 07721 206-5301 
E-Mail	 w.endres@bfw-schoemberg.de

Die Beginntermine unserer RehaStep-Maßnahmen finden  
Sie unter www.bfw-schoemberg.de/beginntermine

Unsere Geschäftsstellen

Angebot in Aalen 
Robert-Bosch-Str. 33, 73431 Aalen

Angebot in Reutlingen 
Ziegelweg 1/1, 72764 Reutlingen

Angebot in Schömberg 
Bühlhof 6, 75328 Schömberg

Angebot in Renningen 
Steinbeisstr. 30, 71272 Renningen

Angebot in Ulm  
Magirusstr. 41, 89077 Ulm

Angebot in Villingen-Schwenningen 
Wilhelm-Binder-Str. 19, 78048 Villingen-Schwenningen

RehaStep
Schritt für Schritt ins Arbeitsleben

Das ambulante, wohnortnahe  
Integrationsangebot



Mit RehaStep neue Wege finden
Wenn Sie sich beruflich in einer Sackgasse befinden, reichen 
wir Ihnen mit RehaStep die Hand und unterstützen Sie beim 
beruflichen Wiedereinstieg – unabhängig von Alter und körper-
lichen Einschränkungen. 

Bei RehaStep sind Sie richtig, wenn Sie auf vorhandene Berufs- 
und Lebenserfahrung aufbauen möchten. Mit Ihrer Motivation 
und unserer Erfahrung finden wir Wege, wie Sie auch mit 
gesundheitlichen Einschränkungen wieder im Arbeitsleben 
Fuß fassen können.

Bei RehaStep stehen Sie und  
Ihre Stärken im Mittelpunkt
In einem ausführlichen Erstgespräch informieren wir Sie über 
das Konzept von RehaStep. Gleichzeitig möchten wir erfahren, 
was Ihre Interessen sind und was Ihre Einschränkungen.

Step I gibt Ihnen den Raum für eine berufliche Neuorientierung. 
Finden Sie heraus, wo Ihre Stärken liegen und entwickeln Sie 
mit uns Ideen, bei welchen Tätigkeiten Sie diese Ihrer Gesund-
heit entsprechend einsetzen können.

In Step II wagen Sie den Sprung ins Arbeitsleben. Starten Sie 
entweder mit einem betrieblichen Praktikum zum Testen und 
Festigen der neuen Berufsperspektive durch oder treten Sie 
direkt eine Arbeitsstelle an.

Step 1
Standort bestimmen, neu orientieren 
und Kurs nehmen (3 Monate)

Für die Ausrichtung Ihres neuen Berufsweges ist die Aus-
einandersetzung mit Ihrer persönlichen Lebenssituation ent-
scheidend. An welchem Punkt stehe ich heute, was kann ich 
leisten und wo liegen meine Begrenzungen: Das sind zentrale 
Fragen in der Startphase von RehaStep. 

In der Ideenwerkstatt finden Sie heraus, wie Sie Lebens-
erfahrung, berufliches Know-how und manchmal unbewusste 
Kompetenzen gewinnbringend für Unternehmen einsetzen 
können.

Haben Sie eine neue berufliche Perspektive entwickelt, unter-
stützen Sie erfahrene RehaStep-Coaches bei der Suche nach 
einem Arbeits- oder Praktikumsplatz. Wir machen Sie fit in 
allen Bewerbungsfragen und erarbeiten mit Ihnen in indivi-
duellen Einzelcoachings eine Strategie, wie Sie Ihr berufliches 
Ziel Schritt für Schritt erreichen können.

Step 2
Hindernisse überwinden und  
beruflich wieder durchstarten (6 Monate)

Ob Direkteinstieg, betriebliches Praktikum oder Quali-
fizierung: für den beruflichen Neustart bereiten Sie unsere 
RehaStep-Coaches gezielt vor.

Nach der erfolgreichen Bewerbungsphase können Sie sich 
beispielsweise im Praktikum beweisen. Zeigen Sie, was in Ihnen 
steckt und dass Sie mit Ihrer Person die Firma bereichern. 
Finden Sie heraus, ob Ihnen die gewählte Berufsrichtung 
wirklich liegt und empfehlen Sie sich für die Übernahme in 
ein Arbeitsverhältnis. 

In Abstimmung mit dem Betrieb und Ihrem Kostenträger 
können, wenn erforderlich, auch Weiterbildungen in der 
betrieblichen Qualifizierungsphase enthalten sein. 

Dauerhaft ins Arbeitsleben – das ist das Ziel von RehaStep.

Erfahren Sie, wie RehaStep-Teilnehmer den 
Schritt ins Arbeitsleben geschafft haben: 
https://rehastep.bfw-schoemberg.de

Orientierungs-
gespräch

Einen Weg aus  
der beruflichen 
Sackgasse finden.

Step 1

Stärken entdecken, 
Berufsideen ent-
wickeln und den 
ersten Schritt 
wagen.

Step 2

Beruflich wieder 
neu durchstarten.


